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Frauensportverein
Am Donnerstag, 21. und 28. Juni, fal-
len die Turnstunden des Frauensport-
vereins aus.

Open Air Finsterwald
Am Freitag, 22. Juni, findet in Finster-
wald um 20 Uhr beim Schulhaus das
traditionelle Blasmusik-Open-Air-
Konzert statt. DiemitwirkendenVerei-
ne, Musikgesellschaft Entlebuch, Be-
ginnersband und Jungmusik Entle-
buch sowie der organisierende Verein,
die MG Finsterwald, werden für ein
abwechslungsreiches Programm sor-
gen. Gegen Hunger und Durst sorgt
eine kleine Festwirtschaft. Das Open
Air findet bei jederWitterung statt, bei
schlechtemWetter wird das Konzert in
der Kirche Finsterwald gehalten.

Anmeldeschluss für das Sola 2018
Das Sommerlager 2018 der Jungwacht
Entlebuch findet vom Sonntag, 8. Juli
bis Freitag, 20. Juli, in Glattfelden ZH
statt. Unter dem Motto «Evolution –
von der Höhle ins Zelt» reist die Schar
ins Zeltlager und freut sich auf zwei
abenteuerreiche Lagerwochen. Der
Anmeldeschluss ist am Sonntag, 24. Ju-
ni. Anmeldungen gehen an Aurel Vo-
gel, Bachwilstrasse 22, Entlebuch. Das
Anmeldeformular kann auf der Web-
seite unter www.jwentlebuch.com, he-
runtergeladen werden.

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung ist am
Mittwoch, 27. Juni, im Pfarreiheim,
von 8.30 bis 12 Uhr und von 13.30 bis
16.30 Uhr mit Anmeldung, Telefon
041 4857245.

escholzmatt-marbach

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung ist am
Montag, 25. Juni, im Altersheim Sun-
nematte, von 13.30 bis 16.30 Uhr mit
Anmeldung, Telefon 041 4857245.

schüpfheim

«Teilete» der Integrationsgruppe
Am Freitag, 22. Juni, sind alle Interes-
sierten eingeladen, im Rahmen der
Aktionswoche Asyl miteinander zu es-

sen. Man bringt etwa so viel mit, wie
man selber essen wird. Die Speisen
werden auf einem Buffet angerichtet
und alle bedienen sich an den Köst-
lichkeiten. Mitbringen kann man fast
alles: Salziges, Suppe, Salat, Kuchen
usw. Treffpunkt ist um 18 Uhr im re-
formierten Kirchgemeindehaus. Wei-
tere Informationen siehe unter www.
integration-schuepfheim.ch.

Unterhaltung imWPZ
Am Samstag, 23. Juni, wird die Musik-
formation «Eschba-Klänge» aus
Eschenbach und Ballwil im WPZ zu
Gast sein. Ab 14.30 bis 16 Uhr werden
die drei Musiker in der Cafeteria für
Unterhaltung sorgen und alle Anwe-
senden mit schönen Klängen begeis-
tern. Alle sind herzlich zu diesem
Unterhaltungsnachmittag eingeladen.

wolhusen

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung ist am
Dienstag, 26. Juni, im Gemeindehaus,
3. Stock, Zimmer 305, von 13.30 bis
17Uhr mit Anmeldung, Telefon 041
4857245.

Veranstaltungen
Sommerabend-Café
mit musikalischer Unterhaltung
Alters- und Pflegezentrum
Sunnematte, Escholzmatt
Freitag, 22. Juni, ab 18.30 Uhr
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Sie sind eidg. dipl. Baupolier
Hoch- und Tiefbau
Kürzlich wurden an der Diplomfeier
im Campus Sursee 139 junge Berufs-
leute aus der ganzen Schweiz mit dem
eidgenössischen Diplom als Poliere
Hoch- und Tiefbau ausgezeichnet.
Unter den Absolventen befanden sich
auch Timo Wicki aus Sörenberg sowie
Andreas Schnider aus Hasle, welche
während zwei Jahren die anspruchs-
volle berufsbegleitende Weiterbildung
absolvierten. Die beiden jungen Be-
rufsmänner arbeiten im Kader der Ar-
net Bau AG, Entlebuch/Luzern, wo sie
nun ihr neu erlangtes Wissen anwen-
den und vertiefen können. Die beiden
sind nun berechtigt, den geschützten
Titel als eidg. dipl. Baupolier Hoch-
und Tiefbau zu tragen.Wir gratulieren
ihnen herzlich zu den tollen Abschlüs-
sen und wünschen für die private und
berufliche Zukunft alles Gute. [zVg]

CKW-Zählerablesung in der
Region Entlebuch
Ab dem 1. Juli sind Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der CKW wieder
unterwegs, um bei den Kundinnen
und Kunden die Stromzähler abzu-
lesen. Die Zählerablesungen dauern
voraussichtlich bis am 15. Juli und er-
folgen jeweils ohne vorherige Anmel-
dung.Wie die CKW in einer Medien-
mitteilung festhalten, sei das Ablese-
personal gut erkennbar. Es trage ent-
weder Arbeitskleider oder eine
beschriftete Leuchtweste von CKW.
Auf Wunsch weisen sie sich mit ihrem
Personalausweis aus.

Die CKW lesen die Zähler quartals-
weise in vier verschiedenen Gebieten
ab. Pro Kunde wird somit jährlich ein-
mal der Zähler abgelesen. In der be-
vorstehenden Tranche werden die
Zählerdaten in der Region Entlebuch
und Luzerner Hinterland erfasst. Kon-
kret unter anderem in denGemeinden:
Doppleschwand, Entlebuch, Escholz-
matt-Marbach, Flühli, Hasle, Menz-
nau, Romoos, Schüpfheim, Werthens-
tein und Wolhusen. [pd/EA]

Neuen Abenteuerpfad rege begangen
Escholzmatt-Marbach/Schangnau An-
lässlich der beiden Eröffnungstage
vom Samstag und Sonntag wurde der
neue Abenteuerpfad von vielen Wan-
derfreudigen – darunter viele Familien
– begangen. Am Start bei der Bergkä-
serei Marbach deckten sich einige mit
der nötigen Verpflegung für unterwegs
ein. Ebenso war das neue Bilderbuch
«Sagenhaftes Gezwitscher», geschrie-
ben und illustriert von Gaby Kaufmann,
ein nützlicher Begleiter entlang des
Schonbachs, wo es an 20 interaktiven
Posten viel zu entdecken und zu lernen

gibt. Gross und Klein genossen bei
idealem Wanderwetter den neuen Er-
lebnispfad, der zum Arche-Hof in
Schangnau führt. Hier begrüssten sie
Kathrin und Beat Gerber (rechts im Bild
oben) und liessen alle ihren Hof zum
interessanten Begegnungsort werden.
Auf dem Rundgang des Pro-Specie-Ra-
ra-Arche-Hofes erfuhren die Gäste eins
zu eins, wie in artgerechter Haltung ge-
fährdete Nutztiere erhalten und geför-
dert werden. So waren Skudden-Scha-
fe, Wollschweine, Pommer-Enten, Ap-
penzeller Barthühner oder Diepholzer

Gänse die grossen Lieblinge vieler Kin-
der. Das Ehepaar Gerber mit seinem
Team war ein ausgesprochen freundli-
cher Gastgeber, sei es in der Festwirt-
schaft oder im originell eingerichteten
Hofladen (Bild unten) mit allerhand
hausgemachten Spezialitäten. Der
Abenteuerpfad fand bei vielen Wande-
rern begeisternden Anklang: «Dieser
Pfad ist ein besonders wertvoller Mo-
saikstein im mannigfachen UBE-Ange-
bot», sagte eine städtische Besucherin
freudestrahlend. [Text und Bild Gody
Studer]

Führungswechsel bei der
LK auf Ende 2018
Kanton Luzern: 85. GV der Landwirtschaftlichen Kreditkasse

Die Generalversammlung der
Landwirtschaftlichen Kredit
kasse wurde bei der Käserei
gesellschaft Napf AG in Luthern
durchgeführt und stand im
Zeichen der Veränderung bei
der Geschäftsführung. Der
Rothenburger Samuel Brunner
löst den Neudorfer Beat
Ineichen auf Ende 2018 als
Geschäftsführer ab.

Mit der Besichtigung des neuen Käse-
lagergebäudes in Luthern zeigt die
Kreditkasse an einem praktischen Bei-
spiel auf, was mit dem investierten
Geld in Form von zinsfreien Krediten
und nicht rückzahlbaren Beiträgen
unterstützt werden kann. Käsereipräsi-
dent Walter Vogel war sichtlich erfreut
über den Besuch der Kreditkasse und
stellte das Projekt mit berechtigtem
Stolz den anwesendenDelegierten und
Gästen vor. Mit viel Herzblut und un-
ermüdlichem Einsatz aller Beteiligten
konnte in Luthern ein zukunftsgerich-
tetesWerk vollendet werden. Mit sym-
pathischen Worten überbrachte Ge-
meindepräsident Alois Huber die

Grüsse der Gemeinde und stellte die
Vorzüge seiner Wohngemeinde vor.

Globalbudget wurde eingehalten
Präsident Josef Burri richtete einen be-
sonderenGruss an die Kantonsratspräsi-
dentin Vroni Thalmann-Bieri sowie an
Regierungsrat Robert Küng. In seinem
Begrüssungsvotum erwähnte er die Dif-
ferenzen zwischen Bundesrat und
Bauernverband und die diversen Initia-
tiven, welche für die Landwirtschaft
grosse Herausforderungen darstellen.

Die statutarischen Geschäfte wurden
diskussionslos gutgeheissen. Das vom
Kanton zur Verfügung gestellte Global-
budget konnte eingehalten werden.

Wechsel in der Geschäftsführung
1982 hatte Beat Ineichen seine Arbeit als
Kreditexperte bei der Landwirtschaftli-
chen Kreditkasse aufgenommen. 2006
wurde er vom Vorstand zum Geschäfts-
führer gewählt. Nach 36-jähriger Tätig-
keit wird er auf Ende 2018 vorzeitig in
Pension gehen. Präsident Josef Burri und
Regierungsrat Robert Küng würdigten
den unermüdlichen Einsatz und die stets
loyale und zielorientierte Aufgabenerfül-
lung des Abtretenden. Als neuer Ge-
schäftsführer wurde Samuel Brunner
vorgestellt, welcher die Geschäftsfüh-
rung ab kommendem Jahr übernimmt
und seit 2001 bei der LK tätig ist. [bi]

Lobende Worte von Regierungsrat Robert Küng an Beat Ineichen. [Bild zVg]


